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Samstag den 2. Neeembcr 1837.

vermischte Verlautbarungen.
?,. ,65^i. (2) Nr . 5a4>.
^ E d i c t .

Alle Jene, die bei dem Verlasse des am 27.
2lugust '6)7 zu SchuschaHaus« Nr . 6 verstorbenen
Halbhüblcrs, Johann Int ihar, vulgo Dubil^, einen
Anspruch aus was immer für einem Rechlsgruüde
zu machen gedenken, haben selben bci der dicßsalls
auf den in . Jänner »l̂ 56 Vormittags 9 Uhr an«
beraumten Anmeltuilgs« und Abhandlllngslag«
sahung sogewih anzumelden und geltend darzuthun,
widrigcns sie sich die Folgen dcs §. 6:4 d. G. B .
selbst zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht der Umgebungen Laibachs
am »a. November »äI?.

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken.

dorf wird dem unbekannt wo befindlichen Andreas
Schanker und seinen gleichfalls unbekannten Erben
hiemit erinnert: Es habe wider sie bei diesem Ge-
»ichte Johann Detschman vonStodb, «ak pras. 2».
November 1 ^ 7 , Nr . 2Ü55, die Klage auf Vcr«
jährt- und Erloschenerklärung jedes Anspruches aus
dem seit i3 . November ,7c)6auf dcr, dcm Graf
Lamberg'schen Eanonicate Lalbach ^<ili Urb Nr . 45,
Rect. Nr . 45 zinsbaren Ganzhubc intabulirtcn, von
Lucas Moschnig an Andreas Schan'cr lautenden
Schuldscheine <l<1o. 12. Norcinber 1796 pr. 90 ft.
3c> kr ; ferner 5uk ^r^z. 2r. November ,'657, Nr.
2Ü')7 , die Klage auf Verjährt^ und Erlcscdencr-
klärung jedes Anspruches aus dem seit 3 , . Dcccm«
der i ' ( j5 auf der näml'che" Realität iotabuluten,
von L'ucas Mos^vnig an Andreas Schanker lau.
tcnocn Schuldscheine ^ 0 . Ichtcn December ,796
pr. 17c, st. angebracht, worüber die Vcrhanrlungö-
lagsahung auf oen »0. März iä5ll Bornüttags
um 9 Uhr bestimmt worden ist.

'Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge-
richte uübckanlit ist, und weil sie vielleicht aus den
k. k. Elb!andcn abwcscnd sind, so l)a( man zu ih»
rcr Be le i d i gung und auf ihrc Gefahr und Uul'o.
sten den Herrn Franz Zorn von Münlcndorf cils
l^ rator bcst^Üt, mit welchem die aufbrachte
Rccdtsfachc nach der bestehenden Gcricdtooidnung
ausgeführt und entschieden werden wird. — Die
Octiagtcn rocrden dessen zu dcm Ende erinnert, da.
mit sie llll.ittalls zu rcchler Zcit selbst erfcdcincl',
odcr inzwischen dem bestellten Vertreter, Herrn
Franz Zorn, ihre Ncchcsbchclfc an die Hand zu gc-
bci,, oder auch sich sclbst einen anccrn Sachw^lccr
zn destc^en u^d diesem Gerichte nahmhaft zu ma
chen, und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäs;i-
gen Wege einzuschreiten wissen mi?gcn, inöbcf^n»
dcre da sie Ncl) die aus ihrer Vcrabft'uinung ent»
gehenden Felgen sclbst beizumesscn haben rvcrdcn.

Wüakendcrf dcn 22. November 1^7 .

Z . '677. ( l ) Nr . ^ ' / , 7 ,
E d i c t .

Von dem vereimcn Bezirksgerichte Münken«
darf wird dein unbekannt iro befindlichen Jacob
Dornig und seinen gleichfalls unbekannten (Hrben
hicmil crilnicrt: Es habe wider sie bei diesem Ge»
richte Johann Dctschmann von Stobb, 5nd prü».
21. November d. I . , Nr . 2Ü5,, die Klage auf
Verjährt» und ErloschenerNärung jedes Anspru.
ches aus dc,n scic 2. Dcceniber «79^ auf dlr zum
Graf Lamberg'schen (^anonicatc Laibach 5ud Urb.
Nr . 45, Rcct. Nr . 4 I zinsbaren Ganzbllbe intabu-
l i r ten, von Lucas Moschnig an Jacob Dornig
lautenden S^lulddricte cl̂ c>. 27 November 1795pr.
d5 st. angebracht, worüber die VerbandlungZtag-
latzung auf den 9. März i l lää Vorinittags um 9
Uyr bcstimint worden ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten dicscm Ge»
richte unbekannt ist, und weil sie vielleicht aus den
k. k. Grblandcn abwesend sind, so hat man zu ih«
rer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Unkc-
sten den Herrn Franz Zorn von Münkendorf als
Curator bisleNt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehende»« Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wird. — Die
Gcklagten werden lessen zu dcm Ende erinnert, da-
mit sie allenfalls ;u recbtcr Zctt selbst erscheinen,
cder inzwischen dem bestellten Vertreter, Herrn
Franz Zorn, ihre Rccktsbehrlfe an die Hand zu ge«
bcn, oder auch sich srlbst e nen andern Sachwallee
zu bestellen und diesem Gerichte twhmhafc zu ma-
chen, und überhaupt im rechtlichen ordnungsmä-
ßigen W?ge einzuschreiten wifsrn mögen, insbcson^
dcre d̂> sie sich die aus ihrer Ver.ibsäumung ent-
stehenden Folgen sclbst beizumessen haben werden.

Münkcndorf den 22. November 1837.

Z . >67ä7^7)'^^ 3 i r 7 ^ ^ 7 « et ^ ^
E d i c t .

Van dem vereinten Bezirksgerichte Mün len-
dorf wird dem unbekannt wo befindlichen Gregor
Gradischeg und seinen gleichfalls unbekannten E o
ben bicmit erinnert: Es habe wider sie bei diesem
Gerichte Johann Dctschmann von Stobb, «uk pi-55.
2 , . November i«Ö7, Nr . 265c>, die Klage auf
Ver jähr t , und Erlosä)encrklärung jedis Anspru-
cbes aus dcm seit 19. M a i ,796 auf der. dem Graf
Lamdcrg'schcn Eanonicate Laibach »ud Urb. N r . 45,
Recc. Nr . <̂5 dienstbaren Ganzhube inlabulirten,
von Lucas Moschnig an Gregor Gradischeg lau.
tcndc», Schuldscheine li<w. »U. M a i »796 pr. 2»/, si.
45 kr.; ferner «ud pr-äk. 2 , . November » ^ 7 , N r .
2U53, die Klage auf Verjährt« und Erloschener..
Närunq jcdcs llnsrruches aus dcm seit 22. August
«796 auf dcr nämlichen Realität intabulirten, voz»
Lucas Mcschnig zu Gunsten des Gregor Gradi-
fchcg ausge^cNlen Schuldscheine 6^0. l . August
!7^o ^r. »2 si. 45 kr. angebracht, worüber dieVer-
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handlungstagsatzung auf dcn 9. März ,82ä Vor .
mittags um 9 Uhr bestimmt worden ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge.
lichte unbekannt ist, und weil sie vielleicht aus den
k. k. Erblandcn abwesend sind, so hat man zu ih»
vcr Vcrtheloigung und auf ihre Gefahr und Unko-
sten den Herrn Franz Zorn von Münkendorf als
(Zurator bestellt, mit wclchcm die angeblachte
Rechtssache nach der besiehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden treiben wird. — Die
Geklagten weiden dessen, zu dein Ende erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestellten Vertreter, Herrn
Franz Zorn , ihre Rechlsbehelfe an die Hand zu ge-
dcn, oder auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen und dicscm Gerichte nahmhaft zu ma»
chen, und überhaupt im rechtlichen ordnungsmä»
Higen Wege einzuschreiten wlssen mogcn, insbe»
sondere da sie sich die aus ihrer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst bcizumefscn haben werden.

M ü n tenders den 22. November ^ 3 7 .

3^66<>7"c'') ' ^ 3^r. "<"/»««
E d i c t .

Von dcm vereinten Bezirksgerichte Münkcn»
dorf wird den unbekannt wo befindlichen Ehcleu«
ten Lucas Moschmg und Ursula Moschuig, ver»
rvitwct gewesenen Smppar , und ihren gleichfalls
unbekannten Erden hiemic erinnert, cs habe wide»
sie bci diesem Gerichte Johann Delschmann. von
Slobb, 5u!) ^raez. 2 i . 3iorcmbcr 1^)7, Nr. 2662,
die Klage auf Verjährt» und Erloschenerklärung
jcdeü Anspruches aus dem seit 3. Jänner 179a,
auf der dem Graf Lamderg'schcn lZanonicatc ̂ ai>
dach 8ud virb, Nr . 4b, K ^ i t ' . Nr . 45 dienstbaren
Ganzhubc intabulirtcn, zwischen '̂ucas Moschnig
und Ursula verwitweten Stlippar errichteten Hei«
rathsbnefe <̂ <lu. 26. April ,79^ angebracht, wor«
übcr die Verhandlungstagsatzung auf den »0. März
iÜ5ä Voriniltssgs uin 9 Uhr bestimmt worden ist.

Da der Aujcnthalt der Geklagten diesem Ge»
richte u»bekannt ift, und weil sie vielleicht aus den
t. k. Erdlanoen abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und Unkosten
den Herrn Franz Zorn von Münl'cndorf,alä (Zura«
tor bcsicüt, mit welchem die angebrachte Rechts»
sache nach ocr bestehenden Gerichlgordnung aut'ge»
führt Uüd enlschiece» werden wird. Die Gellag,
ten werten daher zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder in»
zwischen 5c,n bestellten Vertreter, Herrn Franz Zorn,
ihre Rrchtsdehelfe an die Hand zu geben/ oder
auch sich selbst eintn andern Sachwalter zu bestell
len und diesem Gerichte nahmhaft j;u machen,
Ut?d übcrh^upt im rechtlichen ordnungömähigcn
AIcgc eiiizuschrciten wissen mögen, insbesondre,
t^ sie sich cie aus ihrer Verabsaumung cncstchcndcn
Folgen gelbst bcizumesscn haben werden.

Münkendorf den 22. November 1ÜI7.

27^ l l ^ ^> ) Nr̂  '^'/.7«
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken«
dorf wird den unbekannt wo befindlichen Johann
Suppan, Andreas Rack, Jacob Scharz, Valentin

Plevenschcg, Gregor Iankorz, ^aletüln M e r t h ,
I u r Medischeg, Lucas Hrcn , Valcnti», K r i v i ^ ,
An ion, Johann Iercy und Mart in Stuppar, Lu«
cas Moschnig und ihren gleichfalls unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern hicmit erinnert, ei
habe wider sie bei diesem Gerichte Johann Dctsch«
mann vonStobd, 5uk ^5^05. 2 , . November 1L07,
Nr. 2 t tü l , die Klage auf Verjährt- und Erloschen»
«rklarung jedes Anspruches aus dein seit ,2 . Au«
gust 1792 auf der dem Graf Lambcrg'schen Ca-
nonicate 3.nbach i>nl) Urb. Nr. 45, l ie^ut. N r .
43 dienstbaren Ganzhube iinabulirtcn Vcrlaßab«
handlungsprolocollH nach Marcus Stuppar c!<lu.
9. M a i 17^2 angebracht, worüber die VerHand«
lungstagsahuug auf den ,a. März »622 Vormit-
tags um 9 Uhr bestimmt worden ist.

Da dev Ausenthalt der Geklagten diesem Gc«
richte unbekannt ist, und weil sie vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend sind, so hat mau zu ih-
rer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Un»
kosten den Herrn Franz Zorn von Münkcndorf als
Eurator bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts«
fache nach der bestehenden Gerichtsordnung aus-
geführt uno entschieden werden wird. Die Geklag«
ten we»den ccffen zu dem Ende erinnert, damit
sie all«,', falls zu rechter Zcil selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestellten Vertreter, Herrn Franz
Zorn, ihre Rechtsdchclfe an die Hand zu geben,
oder auch selbst einen anvcrn Sachwalter zu besicl«
len und tiesem Gerichte nahmhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen crdnuogsmähigcn Wege
einzuschltllen wissen mögen, inübesonoere da sie
sich die aus ihrer Vcral?säumu>ig entstehende» Fol»
gen selbst deizumessen haben werden.

Munlenkorf ken 22. November »637.

Z . »67,. (.) N r . « ^ ,
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken»
dors wird dem unbekannt wo brfindlichcn AndreaK
Delschmann und seinen gleichfalls undclanntcn Er«
Ven hiemit erinnert, es habe wider sie bei diesem
Gerichte Johann Dctschmann von^tobb, 5,1k ^ « 5 .
2 l . November 1U57, Nr. 2L59, die Klage a.uf
Verzählt- und Erloschcncrklärung jcdcs Anspruchs
aus llem seil mchr denn 5o Jahren auf der dem
Graf LamdcrgMcn (Zanonicaie Laibach ^ul^ Urd.
Nr . / l5 , ^c^tis. Nr . 45, dienstbaren Ganzhude
intabulirlen, zwischen Lucas Moschnig als Bestand,
gcber, und Andreas Detschmann errichteten Pacht-
verträge über einen Acker: 52 ̂ ucu-^nn 15.05uxläill,
c^clu. 20. Jänner 1796 angebracht, worüber di l
Vcrhandlungstagsahung auf den ,«- März ^d5L
Vormlttl lgs um 9 Uhr bestimmt worccu ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten diescm Gc>
ruble unbekannt ist, und weil sie vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend sind, so Hai man zu ih-
rer Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und Un-
kosten den Herrn Franz Zorn von Münkcndorf alc
Eurator bestellt, nut welchem die angebrachte Rechcö.
sache nach der bestehenden Gerichtsordnung ausge.
führt nnd entschieden werden wird. Die GeNaglcn
werden dessen zu dcm Ende erinnert, damit sie
a l l e n f c M zu rechter Z e i t selbst erscheinen, ocer i n .
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zw'scbcn dem bestellten Vertreter, Herrn Franz t
^orn , ihre Rechtäbchelse an die Hand zu gedcn, i
o^er auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
^stellen und diesem Gerichte nahmhafc zu ma- ^
Hcn, und überhaupt im rechtlichen ordnungsmähi« >
gen Wege einzuschreiten wissen mögen, inödeson«
dcre da sie sich die aus ihrer Verabsäumung ent»
stehenden Folgen selbst beiZumcsscn haben werden.

Munl'enoorf den 22. November 1827.

Z^^S. (1) Nr. ^ 2 / ^ ^ ° ^ / ^
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken-
dorf wird dem unbekannt wo befindlichen PriniuK
Snppan, und seinen gleichfalls unbekannten (Kr«
den, hiemit erinnert, cä habe wlder sie bei diesem
Gerichte Johann Detschmann vo«l S todd , «ud
i)i-a<?5. 2».November ,^07, Nr. 2^52, die Silage auf
Verjähre und Erloscheuerklärung jedes Anspruches
au3 dem seit 2. M a i »796 auf der dem Graf
Lambcrg'schen (Zanonicatc Laidach, «ud l lrb. Nr.
^5 el I<Lcnf. Nr. ^ 3 , dienstbaren Ganzhubc inla-
bulilteu, von Lucas Moschnig an Primus Suppan
lautenden Schuldscheine cl<lc». 2. N a i «796, pr.
is)3 ft., ferner 5ud ^l-^e«. 2, . November » ^ 7 ,
Nr . 2UÜ0, die Klage auf Aeriährt, u»ld Orloscheu-
eiklalung jedes Anspruches aus dem seit 2. M a i
,796 auf der nämlichen Realität imabulirten,
von Lucas Moschnig ;u Gunsten , deö Pr imus
Suppan ausgcl^eNtcn Schuloschciues liclu. l l. M a i
^ 7 ^ 6 , pv. 97 ft. 4^ l r . angebracht, worüber die
Verhandluugstagsatzung aus den 9. März »656,
Vormittags um 9 Uhr bestimmt worden ist.

D a der Aufenthalt oer (Hetlagtcn diesem Ge«
richte nuhetannt ist, und weil sie vielleicht aus den
k. k. Irblankcn abwesend sind, so hat man zu
ihrer Vertheidigung, und auf ihre Gcfahr und l.1n«
kosten den Herrn Hranz Zorn von Müntendorf als
(Zuralor brstclll, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wird. Die Ge>
klagten werden dessen zu dein Ende erinnert, da«
mit sie allenfalls zu rechter Zcic selbst erscheinen,
otcr inzwischen dem bestellten Vertreter, Herrn
Franz Zorn, ihre Rechtsbehelfe an die Hand zu ge-
dcn, otcr auch sich selbst cin.'i'. andern Sachwalter
zu bestellen und eicsem Gericht »ahmhaf. zu ma»
chen, und überhaupt im rechtlichen ordnungsmä^i.
gen Wcge cmzuschreiccn wissen möczen, insbcson«
cere da,j1e sich die aus ihrer Verabsäumung ent«
stehenden Folgen selbst beizumcsscn haben wcrden.

Müntendorf den 22. November »ttZ7.

Z» »655. (2) N l . , ^ g .
G d i c t.

Von dcmBezirlsgcrichte derHerrscbaftSchnec.
bcrg wird der unbekannt wo befindlichen Agncs
Mor iz , verehelichten Wcsseg von Ncudorf, mit.
telst gegenwärtigen Editt5 eröffnet, daß man ihr
übcr O^nschrcitcn deg Mathias Modiz und M a t .
thäus ^ l e r l et Konsorten ron Neud^rf, wegen Z u .
sicllung einer Rubr ik betreffend die Ignaz M o .
oiz'schc Meistbüthöveltheilung, eitten^m-aws I b s e ^

i5 in der Person t«s Oberrichters, Hevrn Matthäus
âch von Laas, bcsteNt habe.

Bezirksgericht Schnecberg den 24. Nov. ,837.

3 ^ 6 5 6 7 ^ ( 2 ) Nr . ,^5<)'.
E d i c t .

Das Bezirksgericht der Herrschaft Schnerdcrg
macht dem unbekannt wo befindlichen Georg Roß.
mann von Großbcrg hicmit bekannt, daß ihm über
Einschreiten des Herrn Molhias Korren von Pla-
nina, wegen Zustellung des, über am 3». August
1^7 ^iiilxul» 7a st. c. s. c., in der Rechtssache dis
Herrn Mathias Korren gegen Georg Noßman,»
gepficgenc Verhandlung, ergossenen Urthcills l!^^».
i ä . September ,627, Z. i54> , auf seine Gefahr
und Unkosten ein ^ui-atn,- ^l^^li i iz in der Person
des Herrn Oberrichtcrö, Matthaus Lach von L ^ s ,
bestellt worden ist.

Bezirksgericht Sckneebcrg den »5. Nov. ,65?

welches auf der Straße von Laibach
bis Laucrza gefunden, dem Eigenthü-
mer von dem Postamte S t . Marcin,
wo sich selber zu melden hat, verab-
folgt wiro.

Literarische - Anzeigen.
Ignaz Edl v.Rleinmxzzr, BuchhänNer'n

Laidacb, ist ganz neu zu havcn:

Der Beweis
durch den

H a u p t e i d
im ösierr. Civilprocesse.

Nach den Grundsätzen der allgemeinen und 5c?
westqaMzischcn Gerichtsordnung, mit bcssändigr?
Rücksicht auf das gemeine Recht; dargestellt von

l), ' . T h e 0 b a l d R > z v.
gr. Ü. Wien, »83?. I n Umschlag 1 fi. 12 kr.

Syntaxis
der englischen Sprache

i n 3o Lec t i oncn
eingetheilt, durch Beispiele erläutert», von finer
stufenweise« Ncihe von Uebungen, nnt gei^ucr
Betonung der varkomnicnden englischen Wärter
begleitet, und mit emcm separirten Schlüssel ver»
sehen, v o r z ü g l i c h f ü r den S c l b s t u n i c r .

r i c h t , bearbeitet von
K. H . E l a i r m 0 n f.

gr. 3. Wien, iL2l?. I>« Umschlag 2 fi. (5. ?.V.
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ganzjährig im <Hui«pwir . . . fi. 6. ̂ ij Ur !! halbjährig'ln Culii^t.inii (^ouveil ss. 3. 45 k l .
l j^vjahrig cletta . . . „ 3. l5 « ^ llllNzjiihrig mil <1en?u5t, ^ui!ol,(^l „ 9. — „
L^nzzahrig äeuo mit ciuuverl „ 7. 3» ,, haldjähril! ^etlo llettt» „ 4. g^ ^

im Comptoir ganzjährig . . fi.. 2. — br. !< nut Souvert halüiährig . . ss. z. l 5 k r
halbjährig . . „ I . - ,, mit ver Dost jähr l l t l , . . . . ., 3. - .,

mit erouvert jährlich . . . „ 2 .30 „ ljl ^ .. h^b jahr ig . . ,. l . 3a ^.
Oi« lüdl. Ii. k. ?08l.;w^^ >vt>rä6N ^t!dc:M6N, Nixe üci^t^IIun^i, ä^l,cli lllc !nl.'t>l̂ ^

Ul^l'c und ^«I^d^(riic;c ^ciäcn li'unkii^ c>i'I)ewu; xuxloicn vvir6 unc^ ei-Zu^n,

Naibach^ nn vcoembci' I837.


